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Anhörung zum  

f

Zweiten Gesetz zur Änderung des Thüringer Gesetzes über das Petitionswesen  

Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (DS 

7/2042) und Gesetzentwurf der FDP (DS 7/985)  

f

f

f

f

SehrfgeehrtefDamenfundfHerren,f

f

derfPetitionsausschussfdesfThüringerfLandtagesfhatfmichfmitfSchreibenfvomf1.fMärzf2021falsf

VertreterfvonfMehrfDemokratiefe.V.fzurfschriftlichenfAnhörungfzufobenfaufgeführtenfGesetz-

entwürfenfeingeladen.fDafürfdankenfwirfundfnehmenfwieffolgtfStellung:ff

f

DasfVorhaben,fdasfPetitionsrechtfinfThüringenfnachzubessernfundfauszubauen,fwirdfbegrüßt.ff

f

A. Stellungnahme zu den vorliegenden Gesetzentwürfen1  

1. Frist für Stellungnahme der Landesregierung: 6. – § 10 Abs. 3  

DiefVerkürzungfderfFristfvonf8fauff6fWochenfwirdfbegrüßt.ff

 

2. Anonymisierte Mitzeichnung von Öffentlichen Petitionen: 7. c) – § 14 Abs. 6  

DiefPflichtfaufzuheben,fdassfMitzeichnendefihrenfNamenfundfWohnortfveröffentlichenf

müssen,fwirdfbegrüßt;fwirfteilenfdiefEinschätzungfundfBegründungffürfdenfVorstoß.fDief

vorgeschlagenefLösungfeinerfwahlweisefanonymisiertenfMitzeichnung,fwobeifNamefundf

                                                           
1fDiefAnmerkungenfbeziehenfsichfauffDSf7/2042.f
f
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WohnortfbeifderfLandtagsverwaltungfhinterlegtfwerden,fscheintfschlüssig.fHierfistfderfDSf

7/2042fzuffolgen;fDSf7/985fbleibtfmitfderfalleinigenfWahlmöglichkeitfdahinterfzurück.ff

 

 

3. Diskussionsforum: 7. d) – § 14 Abs. 7  

DiefhierfvorgeschlagenefMöglichkeit,fPetitionenfauffderfPetitionsplattformfdiskutierenfzuf

können,fwurdefvonfunsfbereitsfbeifderfEinführungfÖffentlicherfPetitionenf2012fvorge-

schlagen,fistfüberfälligfundfwirdfausdrücklichfbegrüßt.fMitzeichnendefkönnenfüberf

DiskussionsbeiträgefinsfGesprächfkommen,fdiefBeiträgefkönntenfeinefEntscheidungshilfef

sein,feinefPetitionfmitfzufunterzeichnenfoderfesfebenfnichtfzuftun,fundfauchfderfAusschussf

könntefsofAnregungenffürfdiefBearbeitungfderfPetitionferhalten.fVorbildfistfderfBundestag;f

hierfwirdfdasfDiskussionsforumfregefgenutztfundfauchfausgewertet.ff

f

DiefZivilgesellschaftfistfauffsolchefDiskursimpulsefundf-räumefangewiesen,fumfihref

Diskursfähigkeitf(neu)feinzuüben.fDasfForumfsolltefverhaltenfmoderiertfwerden,fumf

mindestensfdiefEinhaltungfderfNetiquettefsicherzustellen.ff

f

Zufüberlegenfwäre,fwiefMöglichkeitenfgeschaffenfwerdenfkönnten,fdiefDiskussionenfüberf

dasfPortalfhinausfinfdenfSocialfMediafzufführen.fGegebenenfallsfistfdiesfauchfeinfPunktfderf

mitfdemfVorschlagf7.fe)f–f§14fAbs.f10f–fkorrespondiert,fwonachfimmerfwiederfauffneuestef

EntwicklungenfundfMöglichkeitenfabzustellenfist.ff

f

f

4. Öffentliche Ausschusssitzungen: 8. – § 15 Abs. 1 

DiefSitzungenfdesfPetitionsausschussesfalsfgrundsätzlichföffentlichfvorzusehen,fsofernfderf

Petentfzustimmt,fwirdfbegrüßt.fDiesfistfschonfdeshalbfzwingendfnotwendig,fweilfdemfAus-

schussfnachfArtikelf65fAbs.f1fSatzf1fThürVerffdiefEntscheidung,f„überfdiefanfdenfLandtagf

gerichtetenfEingabenfobliegt“.fDafdiefBeratungfvonfPetitionenfmitfBeschlüssenfdesfPetitions-

ausschussesffaktischfbeendetfwerdenfkann,fohnefdassfdasfPlenumfvorfdenfAusschuss-

Beratungenfoderfnachträglichfdamitfbefasstfwird,fistfdasfVerfassungsgebotfderfÖffentlichkeitf

parlamentarischerfBeratungenfhierfnurfmitföffentlichenfAusschusssitzungenfzufwahren.ff

f

f

5. Sammellisten für Öffentliche Petitionen: 9. – § 16 Abs. 1 

NebenfderfOnline-UnterzeichnungfvonfÖffentlichenfPetitionenfauchfdiefOffline-Unter-

zeichnungfauffListenfzufermöglichen,fistfeinefsinnvollefErgänzungfundfwirdfbegrüßt.fAuchf

derfBundestagfermöglichtfdies,fauchfwennfdiefdortigenfRegularienfesfoffiziellf(noch)fnichtf

vorsehen.ff

f
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Allerdingsfsolltefnichtfverlangtfwerden,fdassfdiefSammellistenf„spätestensfnachfEndefderf

MitzeichnungsfristfimfLandtagfeingegangenfsein“fmüssen.fDamitftatsächlichfdiefgesamtef

Sammlungsfristfvonf6fWochenfauchffürfdiefOffline-Sammlungfgenutztfwerdenfkann,fsolltef

derfPostwegfmitfbedachtfwerden.fDiesfkönntefwieffolgtfgeregeltfwerden:f„DiefSammellistenf

müssenfspätestensfnachfdreifWerktagenfnachfEndefderfMitzeichnungsfristfimfLandtagfeinge-

gangenfsein.“fAuchfbeifderfUnterschriftensammlungfzufVolksbegehrenfistfeinefAbgabefnachf

AblauffderfSammlungsfristfvorgesehenfundfüblich.ff

f

InfdemfderfEinladungfzurfAnhörungfangehängtenfFragenkatalogfistfangedeutet,fobfundfwief

einefZusammenarbeitfmitfprivatenfPetitionsplattformenfgestaltetfwerdenfsollte.fAngesichtsf

desfmoderatenfQuorumsfvonf1.500fUnterschriftenffürfÖffentlichefPetitionen,fmitfdenenfeinef

Anhörungfermöglichtfwerdenfkann,fistfeinefZusammenarbeitfmitfprivatenfPetitionsplatt-

formenfnichtfzwingendfnotwendigfbzw.fkönntefdiesfsogarfdazufführen,fdasfQuorumf

perspektivischferhöhenfzufmüssen,fdafesfüberfdiefprivatenfPlattformen,fdiefmitunterfüberf

HunderttausendefE-Mail-Adressenfverfügen,fdiefbeworbenfwerdenfkönnen,fleichterfzuf

erreichenfist.ff

f

EinfGrundffürfInitiativen,ffürfdiefUnterschriftensammlungfzufÖffentlichenfPetitionenfauff

privatefPlattformenfauszuweichen,fist,fdassfdiefAdressenfderfMitzeichnerinnenfundf

Mitzeichnerferfasstfundfweiterfgenutztfwerdenfkönnen,fvorausgesetztfdiesefsindfdamitf

einverstanden.fDiesfistfeinerfderfwesentlichenfMechanismen,füberfdiefsichfzivilgesellschaft-

lichefInitiativenfundfOrganisationenferhalten,ferweiternfundfvernetzen.fDiesfsolltefunterstütztf

werden,fundfzwarfindemfdiefvorgesehenenf„auffderfInternetseitefdesfLandtagsfzurfVerfügungf

gestelltenfFormulare“fbeifjedemfUnterzeichnungs-FeldfdiefMöglichkeitfbieten,fankreuzenfzuf

können,fdassfMitzeichnerinnenfundfMitzeichnerfvonfderfInitiativefweiterfinformiertfwerdenf

wollen.fNurfdannfhättefdiefInitiativefdiefMöglichkeit,fdiefAdressenfgesondertfzuferfassen,fumf

weiterfmitfihnenfzufarbeiten.ff

f

f

B. Weitere Aspekte, auf die der Gesetzentwurf nicht eingeht 

1. Anhörung: § 16 ThürPetG 

DiefAnhörungfderfVertrauenspersonfwirdflediglichfmitfeinerfSoll-Vorschriftfangeboten,fwennf

dasfQuorumfvonf1.500fMitzeichnerinnenfundfMitzeichnernferreichtfwurde.fZudemfkannfmitf

einfacherfMehrheitfderfAusschussmitgliederfdavonfAbstandfgenommenfwerden.fPetitionenf

könnenfnachf§f1fAbs.f3fThürPetGfdasfHandelnfvonfstaatlichenfOrganenfundfBehördenf

beanstanden,falsofeinefÜberprüfungfvonfRegierungshandelnfverlangen.fÜberlegenswertf

scheint,fdasfhierferöffnetefAnhörungsrechtfnichtfalleinfmitfderfMehrheitfderfAusschussmit-

gliederf(ausfdenfregierungstragendenfFraktionen)fverweigernfzufkönnen,fsondernfdafürfeinef

qualifiziertefMehrheitfvorzusehen.fLeiderfgibtfderfArbeitsberichtfdesfPetitionsausschussesf

2019fzwarfAuskunftfdarüber,ffürfwiefvielefPetitionenfdiefVeröffentlichungfbeantragtfwordenf
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istfundfwiefvielefdasfQuorumffürfdiefAnhörungferreichtfhaben,fnichtfaber,fzufwiefvielenf

Anhörungenfesfdaraufhinfgekommenfist.2fSinnvollferscheint,fdiesfzukünftigfmitfanzugeben,f

umfdiefPraxisfüberprüfenfzufkönnen.ff

f

f

2. Verhältnis Öffentliche Petition und Bürgerantrag: § 16 ThürPetG vs Art. 68 ThürVerf  

Mitf1.500fMitzeichnerinnenfundfMitzeichnernfkannfeinefInitiativefdiefAnhörungfvorfdemf

Petitionsausschussferreichen.fFürfeinenferfolgreichenfBürgerantrag,fmitfdemfsichfderfLandtagf

befassenfmuss,fwerdenfnachfArt.f68fAbs.f3fThürVerffinsgesamtf50.000fUnterschriftenfver-

langt;feinefOnline-Unterzeichnungfistfnichtfvorgesehen.fDieserf„Abstand“fzwischenfdenf

Quorenfistfnichtfvermittelbar.fDerfArbeitsberichtfdesfPetitionsausschussesf2019fmarkiertf

angesichtsfderf32fÖffentlichenfPetitionen,fdiefdasfQuorumfvonf1.500fUnterschriftenferreichtf

habenfalsf„erfreulich,fdassfdiefPetitionsplattformfmitfderfMöglichkeitfzurfVeröffentlichungf

undfMitzeichnungfvonfPetitionenfvonfdenfBürgerinnenfundfBürgernfsofgutfangenommenf

wird“3.fDemgegenüberfhatfesfseitfEinführungfderfThüringerfVerfassungfnochfniefeinenfanf

denfLandtagfgerichtetenfBürgerantragfgegeben.fDerfLandtagfvernachlässigtfhierfseinef

Aufgabe,fBürgerrechtefanzubieten,fdiefvonfdenfBürgernfauchfgenutztfwerdenfkönnen.fEinf

Quorumfvonf5.000fUnterschriftenfwäref–fauchfvorfdemfHintergrundfdesfQuorumsfvonf1.500f

UnterschriftenffürfÖffentlichefPetitionenf–fangemessen.ff
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